
 

Protokoll der Ortsbeiratssitzung 

Ortsteil Heinebach 

 

Ort Haus der Generationen Beginn 19:00 Erstellt am 18.09.2025 

Datum 15.09.2025 Ende 20:00 Seitenzahl 2 

 

Protokollführer/in John Wiegel 

 

Anwesende Ortsbeiratsmitglieder Gäste 

Thilo Frankfurth (Ortsvorsteher) Dr. Andreas Brethauer (Bürgermeister) 

Gerd Becker Jörg Barth 

Ute Petrus Waldemar Heinrich 

Sandra Zimmermann Jürgen Wagner 

Peter Wiegel  

John Wiegel  

 

Abwesende Ortsbeiratsmitglieder  

Rene Möller entschuldigt 

Lars Mark entschuldigt  

Leonhard Häde entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und  

Feststellung der Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates 

2. Mitteilung des Ortsvorstehers 

3. Grußwort und Information des Bürgermeisters 

4. Beratung über Haushaltswünsche für das Jahr 2026 

5. Informationen zur Kommunalwahl am 15.03.2026 

6. Verschiedenes 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Der Ortsvorsteher begrüßte die Ortsbeiratsmitglieder sowie die anwesenden Gäste zur 
Ortsbeiratssitzung. Der Ortsbeirat war mit 6 Mitgliedern erschienen, 3 Mitglieder waren 
entschuldigt. Somit konnte die Beschlussfähigkeit festgestellt werden. Zu Form und Frist der 
Einladung gab es keine Einwände. Die Hinweisbekanntmachung wurde im Alheimer Boten 
veröffentlicht, die vollständige Tagesordnung wurde auf der Internet-Seite der Gemeinde 
Alheim bekanntgemacht. 
 
 
2. Mitteilung des Ortsvorstehers 

 
Ortsvorsteher Thilo Frankfurth informierte darüber, dass in der Gaststätte ´´Am Gänsemarkt´´ 
ab Oktober 2025 ein neuer Betreiber ansässig sein wird. 
Des Weiteren informierte er darüber, dass er die anwesenden Mitglieder regelmäßig über 
aktuelle Informationen zu allgemeinen Angelegenheiten in Kenntnis setzt. 
 
 



3. Grußwort und Information des Bürgermeisters 
 

Bürgermeister Dr. Andreas Brethauer begrüßte alle Ortsbeiratsmitglieder und anwesenden 
Gäste zur Ortsbeiratssitzung.  
Er informierte darüber, dass für den Altkleidercontainer vor dem ehemaligen Kaufhaus 
Pfetzing ein neuer Stellplatz gesucht wird. Am aktuellen Platz wird der Container wohl von 
vielen Ortsfremden als Deponie zweckentfremdet. 
Des Weiteren informiert Herr Brethauer in Bezug auf die alte Synagoge in der Bossenstraße, 
dass er in Kontakt mit den zuständigen Ministerien zwecks eines möglichen Kaufes und 
Abrisses durch die Gemeinde steht. Der Ortsvorsteher Thilo Frankfurth ergänzt, dass sich der 
Ortsbeirat bereits seit über 20 Jahren für einen Abriss des Gebäudes ausspricht. Das Gebäude 
ist massiv baufällig, wird nicht gepflegt und wirkt einem positiven Ortsbild entgegen. Zusätzlich 
spricht sich der Ortsbeirat dafür aus, eine Möglichkeit für Erinnerungskultur auf dem 
Grundstück einzurichten (Baum pflanzen, Sitzgruppe und Gedenktafel aufstellen). 
Mit der Erneuerung der B83 Nürnberger Straße wird laut Hessen Mobil nicht vor 2027 
begonnen werden. Möglich ist, dass ein Teilabschnitt in der Ortsmitte auf Tempo 30 reduziert 
wird. Der Ortsvorsteher zeigt auf, dass sich in der Wahrnehmung der Anlieger die 
Verkehrssituation aktuell weiter verschlechtert (zu hohe Geschwindigkeiten allgemein, 
insbesondere in Höhe der Fußgängerampel, die durch Schülerinnen und Schüler hoch 
frequentiert wird). Eine Umsetzung eines Tempolimits auf 30 km/h wie in anderen Ortschaften 
des Kreises ist dringend und sollte nicht bis 2027 aufgeschoben werden. 
 
 

4. Beratung über Haushaltswünsche für das Jahr 2026 
 

Der Ortsbeirat sieht aufgrund der prekären Haushaltslage der Gemeinde aktuell keinen 
dringenden Handlungsbedarf. Desweitern wurden im letzten Jahr mit dem Spielplatz 
Hessenallee und Mehrzweckplatz am Festplatz viele Bürgerwünsche erfüllt. Der Ortsbeirat 
erbittet lediglich einen Handlauf in Höhe Brunnen/ Treppe Urnengräber auf dem Friedhof, da 
dies von mehreren älteren Menschen angesprochen wurde.  
 
 

5. Information zur Kommunalwahl am 15.03.2026 
 

In allen Alheimer Ortsteilen, außer in Heinebach, gibt es Bürgerlisten. Einige Heinebacher 
Bürgerinnen und Bürger wären bereit, sich für unseren Ortsteil zu engagieren, können sich 
aber nicht mit einer Partei identifizieren. Diese wünschen sich eine parteiunabhängige 
Bürgerliste. Der Ortsvorsteher hat dieses Anliegen bereits im Februar dieses Jahres an die 
größten Parteien herangetragen. Eine Rückmeldung der Parteien gab es nicht. Der 
Bürgermeister Brethauer entgegnete, dass die SPD für die kommende Kommunalwahl bereits 
eine Liste angelegt hat. Bürgerinnen und Bürger, die sich für eine Aufstellung als Kandidat 
oder Kandidatin auf einer unabhängigen Bürgerliste interessieren, müssen sich selbst 
organisieren. 
 
 

6. Verschiedenes 
 
Keine zu behandelnden Themen. 
 

 
gez. John Wiegel     gez. Thilo Frankfurth 
Schriftführer      Ortsvorsteher 


